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N 481 Halle a d Saale Die

Anzeigen
werden die Spaltenzelle oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
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Annoneen Expeditionen angenommen
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Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal ich
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istag den 14 Oktober 1902

Perſien und die Mächte
Der Schah von Perſien der lange Monate in Europa

geweilt hat kehrt jetzt nach ſeiner Heimath zurück und
damit beginnen die Kämpfe zwiſchen Rußland und Englandum die Vorherrſchaft in Perſien mit erneuter e

England hat in den letzten Jahren Schritt
zurückweichen müſſen Es hat zuſehen müſſen wie der
politiſche Einfluß auf Perſien gen in die Hände
Rußlands übergegangen iſt RNuſſiſche Offiziere haben eine
perſiſche Koſakenbrigade in Teheran ausgebildet und ſchon
dadurch iſt die Hauptſtadt und damit das Land ſelbſt ganzin Autlands Hande gegeben Auch in finanzieller Hinſicht

hängt Perſien vollkommen von Rußland ab da dieſes
a binnen drei Jahren erhebliche Vorſchüſſe ge

währt hat
Dieſe finanzielle Herrſchaft nutzt Rußland ſelbſtverſtändlich

nicht nur politiſch ſondern auch wirthſchaftlich für ſich aus
So iſt vor wenigen Wochen ein Vertrag abgeſchloſſen
worden wonach die Verwaltung der für Nordperſien ſo
wichtigen Fahrſtraße Reſcht Teheran vom 1 Januar 1903
in die Hände der ruſſiſchen Bank d h alſo der ruſſiſchen
Regierung übergeht Die Konzeſſion zum Bau von
Straßen von Kaswin nach Famadan und nach Tubris
befindet ſich ebenfalls im Beſitze der ruſſiſchen Regierung
ſo daß man ſagen kann daß Rußland alle Handelsſtraßen
Nordperſiens und damit natürlich auch den Handel in ſeinem
Beſitze hatt dieſer Thatſache hat ſich nnd wohl oder übel
abgefunden und ſo hat ein engliſches Blatt kürzlich den
Vorſchlag gemacht die wirthſchaftlichen Jntereſſenſphären in
der Weiſe zu theilen daß der Norden Rußland der
Süden England zufallen ſoll Die indiſche Regierung
giebt ſich denn auch redliche Mühe im Süden Perſiens
feſten Fuß zu faſſen Deshalb hat ſie vor zwei Jahren mit
außerordentlicher Mühe die große Handelsſtraße Guetta
NuſchkiSeiſtan gebaut und jetzt plant ſie die Eröffnung
einer neuen Straße die von Karadſchi ausgehen und längs
der perſiſchbeludſchiſtaniſchen Grenze nach Seiſtan führen
ſoll Auch die Errichtung einer Telegraphenlinie von Ka
radſchi nach Südperſien wird geplant

Rußland denkt indeſſen gar nicht daran ſich auf eine
Theilung der Einflußſphäre einzulaſſen Die Nowoja
Wremja hat hochmüthig erklärt es wäre für Rußland ganz
gleichgiltig ob England den ruſſiſchen Einfluß im Norden
Perſiens anerkenne oder nicht denn Rußland ſäße dort
ohnehin feſt im Sattel hingegen könne Rußland durchaus
nicht das Monopol für Südperſien überlaſſen Dieſe Auf
faſſung Rußlands iſt auch durchaus berechtigt denn für
Rußland kommt es gerade darauf an ſeinen Einfluß bis
zum perſiſchen Golf auszudehnen weil für dieſes Rieſenreich
mit der verhältnißmäßig außerordentlich geringen Küſten
entwicklung wenigſtens ſo weit eisfreie Küſten in Fragekommen die Gewinnung neuer Küſtenflächen viel wcg

tiger iſt als eine weitere binnenländiſche Expanſion
Sind alſo Rußlands perſiſche Aſpirationen begreiflich und

berechtigt ſo kann man ſich ganz und gar nicht damit ein
verſtanden erklären wenn ruſſiſche Kreiſe ein vollſtändiges
Monopol für Perſien beanſpruchen Nichts anderes aber
als der Anſpruch auf ein Monopol iſt es wenn die No
woja Wremja den Schah von Perſien davor warnt den
Unternehmern aus dem Weſten ſein Land zu öffnen

Mit dieſem Ausdruck iſt ſelbſtverſtändlich nicht allein Eng
land gemeint ſondern auch Deutſchland

Thatſächlich hat Deutſchland eine nicht unerhebliche wirth
ſchaftliche Verbindung mit Perſien eine lebhaftere jeden
falls als aus den offiziellen ſtatiſtiſchen Ziffern hervorgeht
So konnte der Mitarbeiter der Weltkorreſpondenz ſchon
im November 1899 alſo vor 3 Jahren ſchreiben Wenn
man die Bazare von Teheran durchwandert ſo iſt man er
ſtaunt über die große Menge von Waaren deutſchen
Urſprungs Dieſe Artikel Kurz und Stahlwaaren
Oeldrucke optiſche und Spielwagren kommen alle durch den
Konſtantinopeler Zwiſchenhandel nach Perſien Auch die
größeren europäiſchen Geſchäfte in der Hauptſtadt die ſich
in holländiſchen und franzöſiſchen Händen befinden führen
faſt ebenſoviel deutſche als heimiſche Waaren Jn Teheran
ſelbſt werden faſt ausſchließlich deutſche Drogen und Apo
thekerwaaren verkauft Die Konkurrenzfähigkeit der deutſchen
Erzeugniſſe ſteht ſomit außer Zweifel

Nach Vollendung der Bagdadbahn wird Deutſchland noch
mehr in der Lage ſein ſeine wirthſchaftlichen Beziehungen
zu Perſien zu erweitern So wenig Deutſchland irgend
welche politiſchen Abſichten in Perſien hat und ſo ſehr es
geneigt iſt bei dem ruſſiſchengliſchen Wettbewerb wohl
wollende Neutralität zu wahren ſo wenig kann es ſelbſt
verſtändlich wünſchen den Handel Perſiens durch Rußland
völlig monopoliſirt zu ſehen und ſich wirthſchaftlich heraus
drängen zu laſſen Die J ſehen nicht gerne die
Ausdehnung des deutſchen Abſatzes in ihren Kolonien und
in Oſtaſien die Nord Amerikaner gönnen nicht Deutſchland
den lebhaften Handel mit Mittel und Südamerika und
die Ruſſen möchten wie der erwähnte Artikel der Nowoja
Wremja beweiſt Deutſchland aus Vorder und Central
aſien herausgraulen Wollte Deutſchland auf dieſe freund
nachbarlichen Wünſche Rückſicht nehmen ſo könnte ſein
Exporthandel gute Nacht ſagen Deutſchlands wohl
berechtigter Wahrſpruch aber iſt politiſche Freundſchaft bei
freiem und gleichem Spiele der wirthſchaftlichen Kräfte

ür Schritt

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Kaiſer Wilhelm richtete an den Miniſter für Landes
vertheidigung Graf v Welfersheimb in Wien anläßlich deſſen
50jährigen Dienſtjubiläums aus Cadinen ein in wärmſtem Tone
gehaltenes Glückwunſchtelegramm Der Kaiſer ſpricht darin die
Hoffnung aus daß es dem Miniſter noch lange vergönnt ſein
möge ſein verantwortungsvolles Amt mit der alten Friſche und
Thatkraft im Dienſte des Kaiſers Franz Joſef ſeines verehrten
Bundesgenoſſen zu führen

Der Kaiſer hat dem Vertreter der Hamburg Amerika
Linie in New York Bo as ſein Bild mit eigenhändiger Unter
ſchrift durch den dortigen Generalkonſul überreichen laſſen

Die Birmingham Daily Gazette meldet König Eduard
werde wahrſcheinlich zu Weihnachten einen Beſuch in Potsdam
abſtatten Der Nat Ztg zufolge ſteht aber ein ſolcher Beſuch
um dieſe Jahreszeit nicht in Ausſicht

Zum Beſuch der Burengenerale in Berlin
Die vereitelte Audienz der Burengenerale beim Kaiſer macht

ſich in Berlin in ihren erſten Wirkungen bemerkbar Die Ber
liner werden den Aufruf des Empfangsausſchuſſes für die drei
Burengenerale nicht wie urſprünglich beabſichtigt war an
den Anſchlag sſäulen erblicken Die Firma Nauck Hart
mann hat ſonderbarerweiſe unter Berufung auf die aus ihrem
Vertrage ihr erwachſenden Verpflichtungen abgelehnt den Auf
ruf an den Säulen zu verbreiten Vorſtellungen die geſtern
beim Polizeipräſidium gegen dieſes Verhalten erhoben worden
ſind ſind ohne Erfolg geblieben Nicht leicht verſtändlich dürfte
auch der vom Polizeipräſidium wiederholt und dringend geäußerte
Wunſch ſein auf der Fahrt der Burengenerale nach ihrem Hotel
den Weg durch das Brandenburger Thor zu vermeiden
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Von Ernſt v Wildenbruch ergeht folgender Aufruf zu
einer Burenehrenſpende der Bürger von Berlin zu Händen der
Generale Botha Delarey und Dewet

Mitbürger Einen Ehrenauftrag gilt es zu erfüllen
den ganz Deutſchland der Stadt Berlin vertraut hat das
Burenvolk das in Geſtalt ſeiner beſten drei Männer der
Helden Botha Delarey und Dewet zum Beſuche beim deutſchen
Volke kommt ſollen wir im Namen Deutſchlands begrüßen
und beherbergen Niemand iſt unter uns der nicht mit
Stolz dir Sarg empfände die uns dadurch
zu theil wird arnm laſſet uns Ansdruck geben unſerem
Gefühl nicht durch Jubelruf allein durch Hüteſchwenken und
Tücherwehen ſondern durch das was Berlin in großen
Augenblicken immer zur Hand gehabt hat durch große
gute helfende That

Denn ein großer Augenblick iſt es wo drei welt
geſchichtliche Männer unter uns erſcheinen und helfende
That thut noth wo dieſe Männer kommen um Hilfe zu ſuchen
für ihr verhungerndes Volk

Was BVotha Delarey und Dewet vollbracht haben als ſie den
Jhrigen voran im Felde für Heimath und Herd kämpften
war herrlich und groß was ſie jetzt thun indem ſie als
Bittgänger für die Jhrigen durch die Welt ziehen iſt noch
größer ſchöner und ergreifender

Mitbürger Wenn der Mund von Männern die im Leben
kein unnützes Wort geſprochen haben ſich zu dem furchtbaren
Bekenntniß öffnet Wir darben dürfen wir taub bleiben
ſolchem Wort Wenn die Hand ſolcher Männer ſich ausſtreckt
darf ſolche Hand leer bleiben auch nur einen Augenblick
Wäre es nicht ewige Schmach und Schande wenn es geſchähe
S das kann das darf das in Berlin geſchehen

ein
Darum rufen wir euch zum Werk und zur That

Der Burenhilfsbund hat gegeben aber ſeine Angehörigen
ſind nur ein Bruchtheil unſerer Einwohnerſchaft ganz
Berlin muß geben Das wos er gegeben hat iſt im Ver
hältniß zu ſeinen Kräften ein Großes im Verhältniß zu
i Wegen den es zu ſlillen gilt ein Kleines ein Geringes

ein 9So lange Berlin in ſeinen Mauern ſteht iſt es ſein
ſchönſter Ruhm geweſen daß immer und überall wo blutende
Wunden helfende That verlangten ſeine Hand die erſte
ſchnellſte und bereiteſte war

Wenn jemals Wunden klaffend nach helfender That ge
ſchrien haben ſo iſt es hier

Darum Alle Groß und Klein Arm und Reich kommt
heran zu helfender That

Fragt nicht weß Glaubens und Bekenntniſſes weß Ranges
u Figrpes welchen Alters und Geſchlechts kommt nur
und helft

Sorgt nicht daß wir euch rufen damit ihr den einen
kränkt indem ihr dem anderen helft zu menſchlichem Thun
rufen wir euch zu anderem nicht

Die Noth in die der Menſch geräth weil er heilige Pflicht
erfüllte iſt heilige Noth Solche Noth iſt hier und ſie zu
heilen iſt wieder heilige Pflicht

Darum noch einmal kommt und helft
Spende die wir im Namen der Bürger von Berlin den drei
Männern in die Hand legen wollen für ihre Männer Frauen
und Kinder

Jede Hütte und jede Farm die neu erſteht weil ihr dazu
geholfen jedes Stück Brot das eine hungernde Mutter ihrem
hungernden Kinde reichen kann weil ihr dazu geſpendet ſie
werden verzeichnet ſtehen als beſte Thaten unter den guten
Thaten des hilfsbereiten des r en wohlthätigen
Berlin rn ſt v WildenbruchGaben nimmt in Empfang Die Kur und Neumärkiſche

Ritterſchaftsbank Wilhelmsplatz 5 unter dem Vermerk
Generalhilfsfonds

Wir gaben geſtern eine Nachricht der Frkf Zig wieder
wonach Dewet einen Eilbrief an den Staatsſekreär v Richt
hofen geſandt habe Ueber den Jnhalt des Briefes der von
Paſtor Schowalter herrührt ſind allem Anſchein nach die
Frankf Ztg und andere Blätter nicht recht berichtet geweſen

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt nämlich hochoffiziös

Tragt bei zu der

Nach Mittheilungen die wie die Leipziger Neueſten Nach
richten behanpten direkt aus der Umgebung der Buren

generale ſtammen ſoll im Auftrage der neraleDarlegung über die Wage ihres de S M S
dem Kaiſer an das Auswärtige Amt ergangen ſein
Staatsſekretär Freiherrn v Richthofen iſt allerdings in
diefer Angelegenheit ein Privatſchreiben des Sekretärs
des Buren Hilfsbundes Herrn Paſtor Scho
walter zugegangen Jndeſſen häben abgeſehen davoder Jnhalt dieſes Briefes nur eine und re
Orientirung über die thatſächlichen Vorgänge verräth d
Generale dem Auswärtigen Amte in keiner
Weiſe zu erkennen gegeben daß ſie neuerdings Herrn
Schowalter als ihren Vertreter beſtellt haben as Aus
wärtige Amt konnte und kann nur von ſolchen Erklärungen
der Generale Akt nehmen die ſie ſelbſt unmittelbar oder durch
einen berufenen Vermittler abgeben

Politiſches

Die Beſetzung des einen der vakanten Ob erpräſidenten
poſten iſt erfolgt Nachdem das Abſchiedsgeſuch des Ober
präſidenten Grafen Stolberg genehmigt und ihm gleichzeitig der
Kronenorden 1 Klaſſe verliehen wurde iſt der Regierungspräſi
dent Wentzel Wiesbaden zum Oberpräſidenten von
Hannover ernannt worden Die Ernennung des gemäßigt
konſervativen Wiesbadener Regierungspräſidenten iſt inſofern
bemerkenswerth als ſie die Abkehr von der bisherigen hochkonſ ervativen Politik in Hannover bedeuten ſoll g
züglich der Neubeſetzung des Oberpräſidiums von Weſtpreußen
meldet die Köln Volksztg aus Berlin die Ernennung des
Oberbürgermeiſters Delbrück zum Oberpräſidenten von Weſt
preußen ſtehe feſt dagegen weiß die Danz Ztg zu berichten
daß es nach den geſtern von verſchiedenen Seiten eingelaufenen
Nachrichten ziemlich wahrſcheinlich ſei daß Bürgermeiſter
Delbrück Oberpäſident von Weſtpreußen wird Jndeſſen lag
nach zuverläſſigen Jnformationen des Blattes bis geſtern ein
formeller Beſchluß des Staats miniſteriums noch nicht vor

Volkswirthſchaftliches

Eine hübſche Jlluſtration zum Kapitel Fleiſchnoth und
Centralverſorgung giebt ein Briefwechſel den der Vor
ſitzende des deutſchen Fleiſcherverbandes Eitel Düſſeldorf in der
Germania veröffentlicht Ein Kollege ſchrieb auf die An

regung des Herrn Eitel an die Viehcentrale folgendes
Frage hiermit höflichſt an ob Sie uns wöchentlich 70 80

prima Schweine liefern können Wir ſind mit 4 Kollegen und
beziehen zuſammen Jhrer gefl Antwort entgegenſehend
zeichne HochachtendDie Antwort war G M

Auf Jhre werthe Poſtkarte vom 4 d welche am S
nachmittags hier eintraf theilen wir ergebenſt mit daß wir
Jhnen 50 Stück prima magere Mecklenburger Schweine zum
Preiſe von 54 Mark franko Düſſeldorf zur ſofortigen Lieferung
offeriren Außerdem bexichten wir Jhnen daß Sie du
Rob Nacke Langenhof bei Heepen Kreis Bielefeld Station
Brake Weſtfalen 100 Stück fette Schweine im Gewicht von
2 Centner kaufen können ſobald Jemand von Jhnen hinfährt
dach Ausfall der erſten Sendung ſind wir bereit Jhnenweitere Offerten zu machen miſſen aber erſt ſehen ob die

gelieferte Waare nach Jhrem Geſchmack iſt Vielleicht iſt es
praktiſcher wenn Sie von Düſſeldorf nach Langenhof S
da die Schweine von dort wenig Frachtkoſten haben Die
Offerten gelten auf Drahtzuſage Die Mecklenburger Schweine
ſind etwa 175 Pfund ſchwer nüchtern gewogen

Wir empfehlen uns Jhnen ſtets gern zu Dienſten
Hochachtungsvoll

Centrale für Vlehverwerthung Ring
Alſo 175 Pfund lebend eine faſt un brauchbare Waare
welche ſich zur Maſt eignet aber nicht zum Schlachten Jeder
Fachmann weiß daß ſolche angefütterte Waare 25 Proz ver
liert Der Nettopreis würde alſo nicht unter 70 M ſein Für
ſchlechte Waare mehr als wie die böſen Händler für gute Waare
erhalten Am heiterſten iſt es, fährt er Herr Eitel fort mit der
Bezugsquelle in Heepen Jch dachte mir gleich daß dieſes ein
Ausweg ſei da in Bielefeld bedeutende Fleiſchereien ſind welche
brauchbare Waare ſelbſt konſumiren können Jch bat einen dort
wohnenden Kollegen mir Auskunft zu geben und erhielt folgen
des Schreiben

34 Ruleige deines Schreibens vom 18 d M habe ich
ſogleich Nachforſchungen angeſtellt und geſtatte mir das Er
gebniß in beglaubigter Abſchrift anliegend zu überſenden
dürfte daraus zur Genüge zu erſehen ſein daß auch dieſe
Sache auf Schwindel beruht Jn meilenweiter Um
gebung von Bielefeld S kein Landwirth welcher 100 Schweine
liegen hat Gruß C M

Langenhof den 19 9 03
3b Jch war heute am Langenhof bei Nacke und kann

konſtatiren daß Nacke nicht ein fettes Schwein hat auch
keine Ausſicht hat fette Schweine zu bekommen welches ich
hiermit beſcheinige gez W Frankenberg K Sielemann

Jch war heute am 19 9 1902 mit dem Fleiſchermeiſter
W Frankenberg aus Bielefeld bei Nacke auf Langenhof und
konſtatire daß Herr Nacke keine fetten Schweine hat aubemerkte der chweinemäſter daß Nacke ſelbſt nicht
ein Schwein zum Mäſten für eigene Fieghenng habe auchbeſtellte mir Schweinemäſter welcher bei Nacke ſit ein
Schwein zum eigenen Gebrauch

ez H Buſch Viehhändler
Die n mi Original beſcheinigt

Polizeiverwaltung Bielefeld
Jch will den Ausdruck Nothſtand nicht gebrauchen ſchließt

Herr Eitel denn wer Geld hat kann Waare haben wie es
aber nach dem 1 April geht weiß ich nicht vielleicht
bung hier der Herr Miniſter oder ſeine Herren Räthe zu

elfen

Verwaltung und Rechtspflege
Jn Bremen iſt der frühere Bürgermeiſter Pr Lürmander dem Senat 56 de angehört hat im Alter von 83 Jahren

geſtorben



Heer und Zlotte
Nachträglich werden Einzelheiten einer Rede bekannt die

der Kaiſer am vorigen Dienstag im Offizierkaſino des dritten
Grenadier Regiments in Königsberg hielt Der Kaiſer feierte
der Königsb Hart Ztg zufolge u a den neuen komman
direnden General des 1 Armeecorps v d Goltz mit folgenden
Worten Nun kann ich ruhig ſchlafen jetzt babe ich einen
Haeſeler im Weſten einen Haeſeler im Oſten

Ein deutſches Geſchwader wird gegen Venezuela
zuſammengezogen Der deutſche Kommodore auf der ameri
kaniſchen Station Kapitän zur See Scheder hat wie der

Hann Kur vernimmt auf die Nachricht von der Ermordung
des Hamburger Plantagen Direktors Ruſſel in Vene
zuela hin die ihm unterſtellten drei Kriegsſchiffe den großen
Kreuzer Vineta den kleinen Kreuzer Gazelle und das
Kanonenboot Panther in den venezolaniſchen Gewäſſern zur
Erzwingung der diplomatiſchen Forderungen
Deutſchlands zu einem Geſchwader vereinigt Wahr
ſcheinlich wird dieſe Thatſache allein genügen Deutſchland
die mit Recht geforderte Genugthuung zu verſchaffen

Contreadmiral v Prittwitz Gaffron hat Berliner
Blättermeldungen zufolge den Poſten eines Jnſpecteurs der2 Marine Jnſpettion für den ſcheidenden bereits beurlaubten
Contreadmiral Kirchhoff übernommen Ferner iſt dem
Fregattenkapitän Bruch die Führung der Schiffsjungend iviſion übertragen worden

M uNationalliberaler Parteitag
II

Eiſenach 13 Okt
Jn der geſtrigen Sonntagſitzung wurde geh ein Antrag

Firle der den geſchäftsführenden Ausſchu beauftragte für
eine Maſſenverbreitung der Baſſermann ſchen und Kahl ſchen
Rede Sorge zu tragen einſtimmig angenommen

Darauf ſprach Abg v Eynern über das Verkehrs
weſen im Reich und in den Einzelſtaaten Er verurtheilte das
Miquel ſche Sparſyſtem das ſtatt vorſchauend in die Bedürf
niſſe einer jährlich um 800,000 Menſchen ſich vermehrenden
Nation neue produktive zur Ernährung des Nachwuchſes
dienende Anlagen zu ſchaffen nur Flickarbeiten geleiſtet einen
Spartopf nach dem andern behaglich zur Seite geſetzt und an
Kleinigkeilen wie an den Erträgniſſen der Platzkarten und der
Bahnbofſperre beſondere Freude empfunden habe Abg von
Eynern lobte Herrn v Thielen daß er als Eiſenbahn
miniſter das Kleinbahnweſen der Privatunter
nehmung preisgegeben habe Das Kleinbahngeſetz ſei ein
Ruhmestitel der Thielen ſchen Verwaltung Aber das Eiſenbahn
weſen habe nicht alle Bedürfniſſe befriedigen können Der
dauernde Wettbewerb in Landwirthſchaft und Induſtrie er
fordere die billigſten Frachten für Maſſenartikel auf dem
Waſſerwege Abg v Eynern gab hierauf einen Ueberblick
über die Kanalkämpfe und insbeſondere über das Verhalten der
Konſervativen denen es nicht auf die Kanalfrage angekommen ſei
ſondern auf den Nachweis daß in Preußen die Regierung nicht
gegen die Konſervativen verwandt werden könne Der Ruf nach
links bedente nicht den Anſchluß an die links ſtehenden Parteien
er bedeute daß die Nationalliberalen ſich mehr erinnern ſollen
daß das Reich unter der Flagge der Freiheit geborgen und durch
den liberalen Staatsgedanken gefeſtigt iſt und daß ſein Beſtehen
in Frage komme wenn wir uns in ſchwacher Hingabe und
Nachgiebigkeit ein Stück dieſer liberalen Arbeit nach dem
andern entreißen laſſen Deutſches Bürgerthum
wahre deine heiligſten Güter
Auch Abg Wallbrecht betonte daß die Eiſenbahnvpolitik

nicht ſo geführt worden iſt wie es hätte ſein
ollen

Hierauf referirte Abg Pr Paaſche über Wirthſchafts
und Handelspolitik Gegen eine kleine Minderheit
wurde ein Antrag des Centralvorſtandes an
genommen

Der Delegirtentag der nationalliberalen Partei erachtet
die Verabſchiedung eines neuen Zolltarifgeſetzes und
Zolltarifs ſowie das Zuſtandekommen günſtiger lang
friſtiger Handelsverträge für eine wirthſchaftliche und
politiſche Nothwendigkeit Er bedauert daß durch Ver
ſagung des erforderlichen Zollſchutzes für die Landwolethſchaft von radikaler Seite durch Aufſtellung übertriebener

das Allgemeinwohl ſchädigender Forderungen im einſeitigen
Intereſſe eines Berufsſtandes vou agrariſcher Seite das
Zuſtandekommen der Vorlage erſchwert oder gefährdet wird
Der Delegirtentag erwartet daß die Reichstagsfraktion ſich
im Weſentlichen auf den Boden der Regierungsvorlage ſtellt
daß ſie keinesfalls über die in der Regierungs
vorlage enthaltenen Mindeſtzölle hinausgeht
und daß ſie weitere Mindeſtzölle ablehnt

Von bayeriſcher Seite war beantragt die letzten geſperrt ge
druckten Worte zu ſtreichen Dieſer Abänderungsantrag wurde
gegen 81 Stimmen von etwa 700 abgelehnt und der Antrag
des Centralvorſtandes im Ganzen mit allen gegen 49 Stimmen
angenommen

Zur Berathung über das Bennigſen Denkmal das in
Hannover errichtet werden ſoll wurden dann zunächſt Planck
Hammacher und Bürcklin zu Ehrenvorſitzenden eines noch zu
bildenden Denkmalsousſchuſſes erwählt ferner eine Geſchäfts
kommiſſion aus den Herren Senator Wallbrecht Stadtdirektor
Tramm Geheimrath Hurtzig Direktor Ramdohr Chefredacteur
Dr Jacobi Es ſind bereits nicht unbeträchtliche Summen für
das Denkmal in Ausſicht geſtellt

Ueber den heutigen Verhandlungstag ſei vorerſt kurz mit
getheilt daß ſich an der Debalte über die Vorträge Dr Hugo
Böttger s und Juſtizrath Eckel s über die Mitktelſtands
frage Schön München Abgeordneter Wallbrecht Hannover und
Landgerichtsdirektor Kolligs Eſſen betheiligten Wallbrecht
kritiſirte ſcharf den Geſetzentwurf der Regierung betreffend die
Sicherung der Bauforderungen unter lebhaftem Beifall der
Verſammlung Der Parteitag iſt heute geſchloſſen worden

Ausland
Die Bnrengenerale in Paris

Dewet Delarey und Botha ſind geſtern nachmittag
gegen 3 Uhr unter großem Jubel der Menge in Paris an
gekommen und ins Hotel gefahren Die Straßen die die
Generale paſſirten waren von Schonluſtigen beſetzt Am
Opernplatz war die Menge ziemlich dicht Händler riefen
Burenpoſtkarten und Medalllen aus

Die Burengenerale wurden auf dem Nordbahnhofe von dem
Präſidenten des Burenhilfskomitees Senator Pauligt dem
Deputirten Millevoye dem Munizipalrath Caron zahlreichen
anderen Mitgliedern des Parlaments und des Pariſer Munizipal
raths ſowie dem Führer der iriſchen Brigade im ſüdafrikaniſchen
Kriege Major Mäc Bride empfangen Das Publikum begrüßte
die Generale mit Hochrufen auf die Buren Jm Warteſaal
richtete Senator Pauliat an die Generale eine Begrüßungs

i in welcher er ſagte daß ſtets für die Un
abhängigkeit der Völker eingetreten ſei und ſtets auf Seite der
Muthigen und Tapferen geſtanden habe Deshalb habe Frank
reich trotzdem die Ere e das Gegentheil zu bekünden

tenen ein unerſchütterliches Vertrauen in die Zukunft des
urenvolkes Paullat ſchloß mit der Verſicherung daß Frank

z für die Buren ſtets thun werde was es der Louis
otha erwlderte in engliſcher Sprache Er dankte für die Be

r und ſnhr dann fort Wir haben viel gelitten wirmußten Frieden ſchließen das bedeutet für Sie wie
r uns elnen harten Flhlag Der General ſprach ſo

ann die Ho pung aus daß den Buren bald die Autonomie
gegeben werde denn ſie hätten in loyaler Weiſe die Waffen
nie m beſchloſſen treue Unterthanen Englands
u ſein an dürfe aus dieſer Treue aber nicht folgern daß
ie Buren ungeſtraft in den Fedus gezogen oder beleidigt

werden dürften Beifall Nachdem ſodann noch drei Redner
eſprochen begaben ſich die Generale zu den Wagen die ſie desGedranges der ihnen huldigenden Menge wegen nur mit Mühe

erreichen konnten und fuhren ſodann did Grüße der die Straßen
beſetzt haltenden Menge erwidernd nach ihrem Hotel in der

r Straße wurden Blumen in ihre Wagen geworfen
ach ihrer Ankunft zeigten ſich die Generale mehrfach auf dem

Balkon des Hotels die Menge brach jedesmal bei ihrem Er
ſcheinen in jubelnde Zurufe aus Beim Eintreffen der Generale
hatte Frau Fauqueux eine Summe von 75,000 Francs dem
General Dewet überreicht welche das Ergebniß der von dem

t La Vie des Enfants Boers eröffneten Sammlung
arſtellt
Bei der Ankunft auf dem Panhoſe ſprach General Dewet

der Frau Fanquenx ſeinen und ſeiner Kameraden Dank für
ihre Spende und zugleich ihre t aus ſich unter Franzoſen
u befinden Er ſchreibe den ihnen bereiteten Empfang dem
Imſtande zu daß in den Adern der Buren viel franzöſiſches

Blut rolle Der General betonte ſodann geea die Dank
barkeit die ſeine Landsleute für die franzöſiſche Nation beſäßen

Die Burengenerale haben im Elyſée im im
Palais Vourbon in den verſchiedenen Miniſterien und in der
Präfektur des Departements Seine ihre Karten abgegeben Jm
Miniſterium des Jnnern wurden ſie vom Miniſter
präſidenten Combes empfangen und vom Senator Pauliat
vorgeſtellt Als die Generale im Elyſée ankamen rief ein

Pann Nieder mit den Engländern Er wurde ſofort
erhaftet
Von zuſtändiger franzöſiſcher Seite wird betont daß der

Beſuch der Burengenerale bei Delcaſſé keinerlei
offiziellen Charakter hatte

Zum amerikaniſchen Bergarbeiteranusſtand
Neuere Nachrichten über London laſſen fürs erſte noch kein

Ende der Bewegung abſehen Der Times wird aus New
York telegraphirt es verlautet daß der Sekretär des Kriegs
amts Root namens des Präſidenten Rooſevelt Morgan be
ſchworen hat als Schiedsrichter zwiſchen den Gruben
beſitzern und den Arbeitern aufzutreten Rooſevelt ſei ent
ſchloſſen die Kohlenprodnktion dem Staate zu übertragen
falls der Streik nicht bald beigelegt wird Jn den zwanzig
größten Städten der Union iſt der Kohlenvorrath faſt er
ſchöpft Wegen Kohlenmangels ſind viele Waſchanſtalten
geſchloſſen und die Preiſe in den Reſtaurants um 25 Proz
geſtiegen Eine Menge von Fabriken wird in dieſer Woche
wegen Kohlenmangels geſchloſſen Kohlen um jeden Preis
heißt die Parole Einzelne Schätzungen nehmen an daß nicht
mehr als 3000 Arbeiter in den Kohlengruben thätig von denen
kaum 300 gelernte Bergarbeiter ſind Trotzdem beharren die
Grubenbeſitzer darauf die Anweſenheit von Bundestruppen
würde zur Folge haben daß ſich ſofort 50,000 Arbeitswillige
melden würden Die Entſendung von Miliz dagegen ſei völlig
werthlos Ob dieſe Auffaſſung jedoch den Thatſachen entſpricht
muß für höchſt zweifelhaft bezeichnet werden

Schlveiz
Der Generalausſtand in Genf iſt wie ſchon telegra

phiſch verichtet beendet worden und zwar haben die Aus
ſtändigen eine vollſtändige Niederlage erlitten
Die amerikaniſche Trambahngeſellſchaft hat nur das eine Zu

eſtändniß gemacht von 300 wegen des früheren Pferdebahn
reikes entlaſſenen Leuten etwa 120 wieder anzuſtellen ie

Straßenbahner ſelber erklärten in der Hauptverſammlung es
gehe nicht an daß 20,000 Arbeiter angeſichts des Winters
länger ſeiern um 300 zu helfen Die gute Folge des Aus
ſtandes iſt nun wie der Voſſ Ztg aus Bern geſchrieben
wird die daß die Genfer Behörden die aufrühreriſchen Elemente
wacker ausgekehrt haben Mit den 110 Ausgewieſenen
worunter 70 bis 80 Jtaliener die übrigen zumeiſt Franzoſen
ſind dürften die gefährlichſten Friedensſitörer das Land
verlaſſen haben Jm ganzen wurden gegen 300 Verhaf
tung en vorgenommen 75 Perſonen wurden bald wieder frei
gelaſſen zahlreiche andere werden vor Gericht geſtellt Der
Arbeiterſekretär Sigg und mehrere Genoſſen die als Schweizer
Soldaten dem militäriſchen Aufgebot nicht Folge geleiſtet weil
ſie nicht gegen ihre Parteilente marſchiren wollten kommen vor
ein Kriegsgericht Bei den Zuſammenſtößen mit der Menge
wurden 45 Soldaten aber nur wenige Ausſtändige verletzt Die
Verletzungen ſind übrigens leichter Natur von Glasſcherben
Steinen Stockhieben herkührend Kein einziger Schuß iſt

efallen auch kein Menſchenleben zu beklagen Die
ruppen verhielten ſich ſehr ſchonungsvoll und zurückhaltend

Die Genfer Sozigliſten ſind empört über ihren Vertreter
in der Regierung Thébaud weil er nichts für ſie thun
konnte Sie wollen ihn zum Rücktritt bewegen oder aus der
Partei ausſchließen

Oeffentliche Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
zu Halle

Montag den 13 Oklober nachmittags 4 Uhr
Am Vorſtandstiſche die Herren Geh Regierungsrath Profeſſor

u Dittenberger Kommerzienrath Steckner Kaufmann
er

Eingegangen iſt eine Petition des Verbandes der
hieſigen Ortskrankenkaſſen worin um Ermäßigung der
Gebühren für Benutzung des ſtädtiſchen Krankenwagens gebeten
wird Die Eingabe wird der Petitionskommiſſion überwieſen
die abermals vorgelegte Petition der hieſigen Gaſt wirthe
und Saalbeſitzer worin die Herren ſich gegen den Antrag
auf Subventionirung des Zoologiſchen Gartens
wenden jedoch wiederum auf i Wochen zurückgeſchrieben
Weiter iſt eine Einladung der Univerſität zur 400jährigen
Gedächtnißfeier der Gründung der früheren Univerſität Witten
berg die am 1 November unter Theilnahme des Kultusminiſters
begangen werden ſoll eingelaufen Und endlich liegt noch eine
Jnterpellation von 17 Stadtverordneten vor die lautet

Mit welchem Rechte werden der Poſtverwaltung die Straßen
und die Plätze der Stadt zur Telephonkabel Verlegung über
laſſen und welche Verpflichtung iſt der Poſtverwaltang dafür
auferlegt

Darnach tritt man in die Tagesordnung ein
J Die Rechnung der Paul Riebeckſtiſtung für 1900 wird ent

laſtet Nef Herr St V Aßmann
2 Die ſtädtiſchen Körperſchaften haben im Jahre 1901 im

Prinzip beſchloſſen für Bauten auf dem Rittergute
Beeſen für deren Beginn der Oktober 1902 in Ausſicht ge
nommen war einen Betrag von 31,370 M aus dem Landgüter
Erneuerungsfonds aufzuwenden Von dieſem Betrage ſind zum
Umban des alten Schaſſtalles zu einer Scheune bereits
12,000 M durch die Beſchlüſſe der ſtädtiſchen Körperſchaften
deſinitiv bewilligt worden Entſprechend dem unſche
des Gutspächters Handt hat der Magiſtrat beſchloſſen
weitere 6200 M zum Umbau des alten Schweine
talles zu einem Schafſtalle zu verwenden Der
deferent der Güterdeputation Herr Stadtv Berghaus

unterſtützt dieſen Antrag nur beantragt er die proſektirten
Granitſchwellen an der Zu und Abfahrt zum Stall zu ſtreichen

welle von Symvathie welche die Buren in Frankreich erhalten ſtatt eines 80 em ein 40 cm weites Thonrohr auf dem Gutsho

Rue de la Paix Bei ihrer Ankunft in der polizeilich ab Thi

verlegen und den Stall nicht zu pflaſtern Herr Stadtv
eiſer als Referent der Baukommiſſion befürwortet dem

gegenüber die Ablehnung der Abänderungsvorſchläge und bittet
auch die Pflaſterung beizubehalten da die Wagen beim Abholen
des Schafmiſtes der ſich den Winter über im Stalle aufſammle
Sand oder Lehmboden zerfahren würden Zudem werde ein
derartiger Boden leicht zu einer ſchlammigen Maſſe werden
Herr Stadtv Pfaul hält dieſe Geſichtspunkte aus der Praxis
heraus für irrig Schafmiſt ſei nicht durchläſſig das leuchte
zumal ein wenn man bedenke daß der Kompoſt Redner ver
ſpricht ſich unter der Heiterkeit der Verſammlung und ſagtompot den ganzen Winter über im Stall ſich änſünnnle und
ſchließlich gar 1 m hoch den Boden bedecke Herr Stadtv

ele fragt an auf welchem Vertrag die Vorlage baſire
worauf Herr Stadtrath Reißner erklärt man komme damit
einem Wunſche des Pächters nach die Mittel würden gewonnen
indem man die für Arbeiterwohnungen und andere Bauten des
Gutes J Mittel reduzire Herr Stadtv Krüger
giebt der Hoffnung Ausdruck daß die Ausführung der Arbeiter
wohnungen nicht zu Gunſten der Wohnungen für die Schafe
leiden werde er hege zu Herrn Stadtrath Reißner das Ver
trauen daß er darauf ſein Augenmerk richte Der Magiſtrats

rn wird ſchließlich mit einigen Modifikationen der Bau
kommiſſion und unter Streichung der für die Pflaſterung des
Stalles bewilligten Mittel genehmigt die Koſten reduziren ſich
durch dieſen Abſtrich auf 6000 M

3 Die beiden Schornſteine in dem Schäfereigebäude und in der
alten Brauerei auf dem Rittergute Beeſen ſind ſo baufällig
daß eine Erneuerung vorgenommen werden muß Die Ver
ſammlung genehmigt nach einem Referat des Herrn Stv S chmidt
die Vorlage und bewilligt die erforderlichen Mittel im Geſammt
betrage von 550 M

4 Durch die infolge Umwandlung von Privatfeuer
meldern in öffentliche entſtandenen Koſten ſind die für der
artige Arbeiten ausgeworfenen Mittel Kap XII B 12 bereits
verausgabt ſo daß namentlich die Ergänzung der durch die Ar
beiten verbranchten Materialbeſtände nicht möglich iſt Das
letztere iſt jedoch wie es in der Magiſtratsvorlage heißt unbe
dingt nothwendig da zu keiner Zeit vorausgeſehen werden könne
welche Anforderungen bei außergewöhnlichen Vorfällen z B
Rauhreif an die ſtädtiſche Feuerwehr geſtellt werden Der
Magiſtrat erſucht daher aus den zur Verfügung beider ſtädtiſchen
Körperſchaften vorhandenen Mitteln von 1800 M Poſ 18
Kap XII B den Betrag von 600 Mark herauszunehmen
Der Referent Herr Stadtv Aßmann empfiehlt namens der
Finanzkommiſſion die Ablehnung Herr Stadtv Kobert be
ſfürwortet hingegen den Magiſtratsantrag Die Ausgaben ſeien
für eine ſehr nützliche Einrichtung geſchehen es liege allerdings
inſofern ein Formfehler vor als die Stadtverordnetenverſamm
lung erſt hätte befragt werden müſſen als man jene Verlegungen
in größerem Umfange vornahm Herr Stadtrath Schnaäcken
burg giebt letzteres zu bittet aber den Betrag bewilligen zu
wollen Herr Stadtv Richter weiſt darauf hin die Finanz
kommiſſion ſei nicht gegen die Sache an ſich ſie wolle nur
prinzipiell genau den Rahmen des Etats innegehalten wiſſen
Der Magiſtratsantrag wird abgelehnt

5 Die Beſpannung der Berufsfeuerwehr acht
Pferde wird ſchon ſeit Jahren durch den Oekonom Herrn Dehoff
geſtellt Bereits im Vorjahre hat ſich die Feuerkommiſſion mit
der Frage beſchäftigt ob es nicht zweckmäßiger und billiger ſei
wenn die Stadt ſich für dieſen Zweck eigene Pferde anſchaffte
Schon damals kam ſie zu einer prinzipiellen Bejahung der
Frage vertagte die ne genveſt jedoch da damals die Ueber
nahme der Straßenreinſgung und Müllabfuhr in ſtädtiſche Regie
in Ausſicht ſtand und man der Anſicht war daß die Pferdebeſchaffung für die Feuerwehr mit der Beſchaffung von Pferden
für dieſe Zwecke zweckmäßig zu verbinden ſein würde Nachdem
aber die Frage der Uebernahme der Straßenreinigung bisher
noch nicht zum Abſchluß gelangt iſt andererſeits aber die
Kommiſſion vor die Entſcheidung geſtellt iſt ob der Vertrag
mit Dehoff zum 31 März gekündigt oder weiter verlängert
werden ſoll hat ſie erneut die Beſchaffung eigener Pferde er
wogen Sie hat ſich nach ſorgfältiger Prüfung aller in Frage

eigener Pferde und Löſung des Vertrags mit Dehoff ent
ſchieden Sie iſt der Anſicht daß die Stadtgemeinde hierbei
recht erhebliche Erſparniſſe in den laufenden Ausgaben machen
würde ohne doch ein irgendwie bedenkliches Riſiko
einzugehen Es ſind von dem Herrn Branddirektor Michel
und dem Referenten der Feuerkommiſſion Herrn Stadtverord
neten Stephan nachſtehende Verechnungen angeſtellt
1 Anſchaffungskoſten für 8 Pferde 9000 M 2 Jahres
koſten a Futterkoſten pro Pferd und Tag 5,5 kg Hafer
S 0,94 M bei einem Preiſe von 17 M für 100 kg 8,5 kg

en 0,32 M bei einem Preiſe von 9 M für 100 kg 1 kg
äckſel 0,08 M bei einem Preiſe von 8 M für 100 kg

Summa 1,34 e Die Ausgabe für Streuſtroh wird durch die
Einnahme für Dünger gedeckt Demnach koſten 8 Pferde pro
ahr 1,34 X 365 X 8 rund 3920 M für Beſchlag in eigener
chmiede pro Pferd und Jahr 15 M 120 ärztliche Be

handlung 12 M pro Stück und Jahr 96 Medikamente
pro Pferd und Jahr 5 M 40 Summa 4176 M
b Verzinſung und Amortiſation 4 Proz Zinſen von
9000 M 360 Amortiſation 12 Proz von 9000 M
1080 Abnutzung 10 Proz von 9000 M 900 Summa
2340 M Die Jahreskoſten würden alſo betragen 4176 2340 M
S 6516 M Gegenwärtig erhält der Unternehmer für die Ge
ſtellung der 8 Pferde laut Etat 9490 M Alſo Erſparniß
bei Haltung eigner Pferde jährlich 9490 6516 M

2974 rd 3000 M Was das Riſiko anlangt ſo hat
laut Vertrag die Stadtgemeinde für eine Beſchädigung der ge
ſtellten Pferde dann Erſatz zu leiſten wenn dieſelbe innerhalb
des Stalles infolge fehlender Aufſicht oder außerhalb des Stalles
infolge der dienſtlichen Jnanſpruchnahme bei Bränden oder
Uebungen entſtanden iſt

Mit Rückſicht auf die Höhe der vorgeſchlagenen Abſchreibungen
hat die Feuerkommiſſion empfohlen von einer Verſicherung der
Pferde gegen Unfälle uſw abzuſehen zumal den Verſicherungen

egenüber die größte Vorſicht am Platze iſt Sollte jedoch eine
olche Verſicherung für erforderlich erachtet werden ſo würde

die jährliche Ausgabe pro Pferd etwa 50 M betragen wie eine
Offerte des Verſicherungsdirektors Lange Halleſcher Vieh
verſicherungsverein ergiebt Die oben berechnete Erſparniß
würde dann alſo immer noch rund 2600 M betragen Nur in
ſofern bietet der Vertrag mit Dehoff einen gewiſſen Vorzug
egenüber der Haltung eigener Pferde als Dehoff danach 8 2des Vertrages iſt ein etwa lahm oder ſonſt un

brauchbar gewordenes Pferd ſogleich durch ein gebrauchsfähiges
zu erſetzen Dadurch iſt die nöthige Sicherheit dafür geſchaffen
daß unter allen Umſtänden die Geſpanne für den Feuerwehr
dienſt vollzählig und intakt zur Verfügung ſtehen Bei eigenen
Pferden känn dieſe Sicherheit aber gleichfalls mit Veichtigkeit
dadurch erreicht werden daß in Erkrankungsfällen und dergk
ein Aushilfepferd von einem Unternehmer geſtellt wird
Der Abſchluß eines entſprechenden Vertrages mit einem Unter
nehmer würde keine Schwierigkeiten bieten Es beſteht aber
außerdem die Abſicht ein 5 Geſpann Pferde in der

euerwache einzuſtellen durch das die erforderliche ReFare geſchaffen würde Dieſe Pferde ſollen in erſter Linie für

die Beſpannung des Krankentransportwagens ſowie
ür den Transport von Gefangenen und Polizeiarreſtanten
erwendung finden Die Ausgaben für dieſe Pferde

werden dur die Einnahmen ans dem Kranken
Transport ſowie den zur Erſtattung gelangendenGefangeneytransportgebühren reichliche h finden DerMagiſtrat iſt den Vor lägen der Feuerkommiſſion durchweg
beigetreten und erſucht die Stadtverordneten Verſammlung
gleichfalls zuzuſtimmen Die zur Anſchaffung der acht Pferde
erforderlichen Miltel bis zum Betrage von 9000 M beantragt

kommenden Umſtände einſtimmig für die Anſchaffung
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er aus der letzten Anleihe zu entnehmen in der für Feuerlöſch
zwecke und Straßenreinigungszwecke der Betrag von 800,000 M S
vorgeſehen iſt

Herr Stadtv Apelt empfiehlt namens der Finanzkommiſſion
die Vorlage abzulehnen und zwar mit Rückſicht auf das Riſiko
das die Stadt läuft Herr Stadtrath Schnackenburg weiſt
demgegenüber darauf hin daß das Riſiko zu 90 Proz auch jetzt
chon wie in der pieg richtig dargeſtellt ſei für das Werkben e Herr Stadtv Stephan tritt in längeren Aus

rungen für das Projekt ein die Stadt werde ſicher jährlichbis 3000 M ſparen Von 37 deutſchen Städten mit
euerwehr hätten 34 eigene Pferde und ſtänden ſich gut

dabei err Stadtv Berg haus befürwortet gleichfalls das
rojekt während Herr Stadtv Heiſer es bekämpft Die
orlage wird ſchließlich gegen eine ſtarke Minderheit ab

tgelehn Schluß im Abendblatt

neneWiſſenſchaft Knunſt Litteratur
Profeſſor Hettner der Direktor des Trierer Muſeums

iſt im Alter von 52 Jahren plötzlich geſtorben
Bildhauer Hofrath Prof Emmerich Andreſen derlangjährige künſtleriſche Leiter der Meißener kgl Porzellan

manufaktuür iſt 59 Jahre alt in Meißen geſtorben Unter ſeinen
rößeren künſtleriſchen Arbeiten iſt die bedeutendſte ſein Geniusfür das Grabmal Hölderlin s in Tübingen
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Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 11 Oktober
Angeklagt wegen Verächtlichmachung einer Staats

einrichtung war Anton Weiß mann hier Redacteur am
La ſozialdemokratiſchen Volksblatt Es wurde ihm zur

aſt gelegt in Nr 139 des Volksblattes vom 18 Juni d Js
erdichtete oder eutſtellte Thatſachen wiſſend daß ſie er

bichtet oder entſtellt ſind öffentlich behauptet und verbreitet
zu haben um dadurch eine Staatseinrichtung verächtlich zu
machen Die Anklage ſtützte ſich auf einen Artikel in welchem
unter der Ueberſchrift Soldatenmiß handlungen und
ihre Urſachen auf eine Verhandlung vor dem Kriegsgericht
zu Frankfurt a M Bezug genommen wird Das erwähnte
Kriegsgericht hatte den Unteroffizier Heinrich Müller von der
10 Compagnie des Jnf Rgts Nr 87 wegen Mißhandlung eines
Untergebenen zu 5 Wochen Mittelarreſt verurtheilt wogegen
vom Gerichtsherrn Berufung eingelegt war mit der Be
ründung Die Miß handlungen Untergebener
aben in r Zeit ſtark zugenommen ſodaß nur dur ſtrenge Beſtrafung Abhilfe er

wartet werden kann Ueber dieſes wie das Volksblatt
ſchrieb freimüthige Bekenntniß eines hohen Militärs ſind
in dem Artikel Betrachtungen enthalten und ſchließlich
iſt auch der Urſachen der Soldatenmißhandlungen gedacht
mit dem Bemerken Der eigentlich chuldige iſt
das Syſtem Die meiſten Soldatenmißhaudlungen haben
wohl zur Urſache daß die Unteroffiziere gezwungen ſind von
den Soldaten mehr zu verlangen als dieſe zu leiſten imſtande
ſind Dann kommt der Satz Die ſogenannte militäriſche Aus
bildung beſteht ja in der Hauptſache nicht in einer Vorbereitung
zum Kriege ſondern in Uebungen zu Paradeſchauſtellungen
zum Ergötzen einiger großer Herren, Strafantrag
war vom preußiſchen Kriegsminiſter geſtellt Der Angeklagte
erklärte er habe weiter nichts gethan als Kritik an Mißſtänden
geübt und zwar berechtigte Kritik denn das Recht zur Kritik
müſſe jedem zuſtehen Der Artikel ſei ganz objektiv gehalten
Durch Kritik ſuche man zu beſſern und betreffs der Soldaten
mißhandlungen zu erreichen daß ſie abnehmen Die Einrich
tung der deutſchen Armee ſei beſſerungsbedürftig was aus Aus

n höherer Offiziere hervorgehe wonach in der Ausbildung
es Militärs zu viel gethan werde leider nur in der Richtung

zur Parade Solche Urtheile ſeien von Militärſchriftſtellern
von Offizieren abgegeben alſo habe er nicht zu viel geſagt
Dem Angeklagten wurde bedeutet es frage ſich ob nicht eine
erdichtete oder entſtellte Thatſache in der Behauptung liege die
ſog militäriſche Ausbildung beſteht ja in der Hauptſache

in Uebungen zu Paradeſchauſtellungen Dagegen
erwiderte der Angeklagte ähnlich wie vorher er beziehe ſich
auf die von Offizieren von Militärſchriftſtellern in Broſchüren
veröffentlichten Ausſprüche aus denen hervorgehe daß bei der
Ausbildung der Soldaten zu viel Zeit zu erwähntem Zweck ver
wendet werde Rechtsanwalt Landsberg aus Magdeburg als
Vertheidiger nahm ebenfalls Bezug auf BVroſchüren mili
täriſcher Schriftſteller und auf einen Artikel im
Militär Wochenblatt wonach die Ausbildung des

Soldaten zum Kriege als in den Hintergrund tretend dargeſtellt
wird Der Staatsanwalt erachtete den Angeklagten für ſchuldig
Die von ihm behauptete Thatſache daß die militäriſche Aus
bildung in der e nur in der Ausbildung zu
Paradeſchauſtellungen beſtehe ſei erdichtet die Abſicht der Ver
ächtlichung aber zu folgern aus der Faſſung des Artikels und
ans der Tendenz des Volksblattes Betreffs des Strafmaßes
müßten des Angellagten Vorſtrafen in Betracht kommen Be
antragt wurden zwei Monate Gefängniß Geldſtrafe würde
nicht angemeſſen ſein es liege eine gröbliche Verhöhnung vor
Der Vertheidiger meinte der Angeklagte werde freizuſprechen
ſein Was er geſchrieben ſei blos ein Raiſonnement Der
Wahrheitsbeweis daß das Militär nur zum Kriege ausgebildet
werde ſei gar nicht möglich alſo habe der n keine
Thatſache behauptet und es fehle ſonach ſchon ein Thatbeſtands
merkmal des s 131 St B Entſtellte oder erdichtete That
ſachen ſeien es nicht denn nach dem Jnhalt erwähnter
Broſchüren ſei die Ausbildung zur Parade die Hauptſache
Dieſen Standpunkt habe ein Offizier vertreten und auf den
Autoritätsſtandpunkt könne der Angeklagte ſich ſtellen Nach

Berathung des Gerichtshofes erfolgte Verkündung des
rtheils Der Angeklagte wurde ſchuldig befunden und zu

einem Monat Gefängniß verurtheilt Bei Prüfung des
Artikels ſei beſonders in Betracht gezogen die hinter den
Worten zu Paradeſchauſtellungeu folgenden Worte
zum Ergötzen einiger großer Herren Danach

erſcheine die Sache in einem anderen Lichte als der Ver
riiagr und der Angeklagte gemeint Dem Angeklagten ſei es

hiernach nicht um eine ſachgemäße Kritik der Heeresausbildung
e thun geweſen denn er habe geſagt das Ziel der militäriſchen
usbildung fei daß die Sache zum Vergnügen großer

Herren gemacht werde Die Ausbildung des Militärs
des Heeres ſei aber zweifellos eine Staatseinrichtung Ver
ächtlichmachung liege auf der Hand Der Angeklagte habe die
Behauptung der betreffenden Thatſache entweder erfunden oder
er habe gewußt daß ſie erfunden war Jn Broſchüren von
Militärſchriftſtellern ſei lediglich ſachgemäße Kritik enthalten
wenn darin von Ausbildung zur Parade geſprochen werde
das könne geſagt werden nicht aber daß ſie geſchehen zum
Ergötzen einiger großer Herren

Leipzig 13 Okt Der Ehrengerichtshof für Rechts
anwälte verwarf heute die Berufung der Oberſtaatsanwaltſchaft
egen das Urtheil des Ehrengerichtshofs der Berliner Anwalts
ammer vom 22 März d J gegen Juſtizrath Dr SelloDurch dieſes Urtheil war Juſt 3 Dr Selo von der An
klage ſich en die Pflichten des Anwaltsſtandes gelegentlich
der Vertheidigung Auguſt Sternberg s vergangen zu haben
freigeſprochen worden

Leip iſt 13 Okt Am 6 November kommt vor dem ver
einigten zweiten und drikten du des Reichsgerichts außer
dem Prozeß gegen den Reiſenden Üdo Becker ans Wolfenbüttel
noch ein zweller Prozeß wegen Verraths militäriſcher

Gehelimniſſe zur Ver andlun Angeklagt ſind der aus der
weiz ſtammende Schachtmeiſter Leo Beck ſowie der Con

troleur Anton Bai aus Jtalien und deſſen Ehefrau
Potsdam 13 Okt Das hieſige Schwurgericht vere den Maler Otto Wagner aus Kowaweg welcher an

geklagt war am 21 Aug d J die verwittwete Juſtizräthin Jhmer ermordet und beraubt zu haben wegen
ſchweren Raubes zu lebenslänglicher Zuchthaus
ſtrafe und dauerndem Verluſt der erge Ehrenrechte
Die Schuldfragen auf Mord beziehungsweiſe Todtſchlag wurden
verneint
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Provinzialnachrichten

Vom Brocken 13 Okt Wetter Die Witterung der
vergangenen Tage zeichnete ſich durch eine bedeutend erhöhte
Lufttemperatur und ſchwache Luftbewegung aus Während in
den erſten Tagen des Monats die Temperatur meiſt unter
Null et ſtieg am Donnerstag das Thermometer und erreichte
am Freitag den höchſten Stand in dieſein Monat von 15,6 Grad
Celſius Da der Brocken in dieſer Zeit an der Grenze zwiſchen
einem Gebiet hohen Druckes im Oſten und tiefen Druckes im
Weſten lag ſo war das Wetter recht unbeſtändig es wechſelten
heller Sonnenſchein mit Nebeltreiben und Sprühregen Am
Donnerstag Morgen zeigte ſich bei aufgehender Sonne das
Brockengeſpenſt bei welchem ſich der Schalten des Beobachters
in einem farben prächtigen Nebelbogen befand Einen eigenen
Reiz bot der SonnabendAbend als auf dem Brocken die ſeltene
Erſcheinung völliger Windſtille eintrat Bei ſternenklarem Himmel
und ſilbernem Mondſchein wurde im Weſt und Nord ſtundenlang
der Horizont durch Wetterleuchten erhellt während durch die tiefe
Stille der Nacht das Schreien der brünſtigen Hirſche ertönte
welche ſich gegenſeitig herausforderten und um Mitternacht dicht
bis ans Brockenhaus herantraten Heute bietet ſich nachdem
der Nebel ſich gehoben hat ein prächtiger Blick weit in die
ſonnige Ebene hinein das Varometer ſteht 10 Millimeter über
Normal die Temperatur iſt wieder auf Null geſunken Nach
druck auch auszugsweiſe verboten

e Petersberg 12 Okt Goldene Hochzeit Jn dem
zu unſerem Kirchſpiel gehörigen und nach hier eingepfarrten
Dorfe Nehlitz feierten heute der Hausbeſitzer Kupfernagel
und ſeine Ehefrau das Feſt der goldenen Hochzeit

B Salzmünde 12 Okt Sein 50jähriges Amtsjubi
läum feierte kürzlich der Prokuriſt Herr Leffler hierſelbſt
Aus dieſem Grunde hatte der Chef Herr Amtsrath v Zimmer
mann außer ſeinen Verwandten dem Herrn v Zimmermann
Niſchwitz und dem Herrn Baron v Stromberg Welfesholz Herrn
Leffler nebſt Familie ſowie ſämmtliche Beamte zur Tafel ge
laden Der Chef erfreute ihn durch ein prächtiges Silber
geſchenk ſeine Kollegen überreichten ihm eine koſtbare Standuhr
Herr Amtsrath v Zimmermann überreichte während des Mahles
dem Jubilar den dieſem verliehenen KronenOrden 4 Klaſſe

g Kalbe a 13 Okt Auszeichnung Rekognöscirt Der um das Fiſchereiweſen ſehr verdiente Fiſcher
meiſter W Kegel hier erhielt e das Allgemeine Ehreu
zeichen Die in einem Strohdiemen bei Kleinmühlingen auf
efundene Leiche wurde als die des ca 50 Jahre alten ArbeitersC Wölkert aus Gr Salze feſtgeſtellt Jm Portemonnaie welches

der Todte bei ſich trug fand man 31 Pfennige
K Erfurt 13 Okt Selbſtmord Anzeige Ver

haftung Der Gelegenheitsarbeiter Berthold Schlegel welcher
wie berichtet am Freitag vom Schöffengericht wegen Miß
handlung eines Polizeiſergeanten zu 6 Monaten Gefängniß ver
ürtheilt worden und dann nach einem Einbruchsdiebſtahl unter
Milnahme von 75 Mark entflohen war ſandte heute an ſeine
Frau von Charlottenburg aus einen Brief in welchem er ihr
mittheilt daß er nach dem Eintreffen dieſes VBriefes ſich das
Leben genommen haben werde Man iſt geſpannt ob der als
auſgeregt bekannte Mann den Worten die That hat folgen
laſſen Heute wurde der 21 Jahre alte Maurer Kruſe nach
einer bei ihm vorgenommenen Hausſuchung verhaftet Er iſt
eſtändig während der Centenarſeier in Erfurt in zwei Häuſernber Steinſtraße eingebrochen und eine goldene Uhr ſowie 70

Mark Baargeld geſtohlen zu haben
13 Okt UeberfälleAus dem Thüringerwalde bWegen unſittlichen Attentats gegen eine etwa 40 jährige Frau

aus Schmiedefeld iſt ein 17 Jahre alter Burſche in Stützerbach
verhaftet und dem Gerichtsgefängniß in Schleuſingen zugeführt
worden Der ruhig ſeines Weges gehende Fleiſcher Fiedler
aus Frauenwald iſt in der Nähe von Schleuſinger Neundorf
von e Perſonen aus dieſem Ort angefallen und mißhandelt
worden

E Greiz 13 Okt Großfeuer Wie bereits durch Tele
gramm gemeldet brach hier am geſtrigen Sonntag kurz nach
6 Uhr abends eine gewaltige Feuersbrunſt aus Zwölf Wohn
häuſer mit allen Hinter und Seitengebäuden liegen in Schutt
und Aſche aber immer noch wütthet das entfeſſelte Element Die
Urſache des Feuers war gering Jn einem Manſardenzimmer
explodirte eine Petroleumlampe und in wenigen Augenbllcken
ſtand das Zimmer in hellen Flammen nur mit genauer Noth
retteten die Bewohner das nackte Leben Die alsbald herbei
geeilten Feuerwehren vermochten trotz äußerſter Anſtrengung
des Feuers nicht Herr zu werden Das Element fand an den
großen Mengen Holz des alterthümlichen Hauſes zu viel Nah
rung Bald brannten guch die Nachbarhäuſer zu beiden Seiten
Ein Haus nach dem andern geht in Flammen auf Um 4 Uhr
morgens lodern auch aus dem letzten Hauſe des Straßentheiles
die Flammen hoch empor Menſchenleben ſind zum Glück
nicht zu beklagen aber um ſo größer iſt der Material
ſchaden welcher größtentheils durch Verſicherungen gedeckt
iſt Stark betheiligt iſt die Gothaer und die Leipziger
Feuerverſicherungs Geſellſchaft Der Schneider Mayer welcher
27 Jahre verſichert war hatte ſeinen Umzug nicht angemeldet
ſo daß er möglicherweiſe um die Verſicherungsſumme kommt
Auffallend iſt daß gerade vor 100 Jahren im Jahre 1802 ein
großer Brand die ganze Stadt Greiz zerſtört hat

O Koburg 13 Okt Von der Lokomotivegetödtet
Selbſtmord einer Kuh Geſtern abend wurde auf dem
Bahnhofe in Neuſtadt der Arbeiter Vecken beim unbefugten
Ueberſchreiten des Gleiſes von einer Lokomotive erfaßt und
zermalmit Es iſt anzunehmen daß der Bedauernswerthe ein
ſonſt braver Mann und Familienvater in etwas gebobener
Sonntagsſtimmung die Gewalt über ſich verloren hat und dabei
direkt vor die anbrauſende Maſchine gelaufen iſt Der Selbſt
mord einer Kuh macht im benachbarten Dorfe Frohnbach von
ſich reden Jn letzter Nacht machte ſich ein etwas ſtörriſches
Thier des Händlers Welſch unbemerkt im Stalle los durchbrach
die nach der Scheune führende Thür und ging dort über die
gefüllte Futterſchneidemaſchine her Hierbei ſteckte die Kuh Kopf
und Hörner durch das mit zwei Meſſern verſehene Schnittrad
muß jedoch beim Zurücktreten auf Widerſtand geſtoßen ſein
denn als der Beſitzer ſein Thier heute früh ſuchte fand er es
mit durchſchnittener Kehle todt den Kopf im Rade vor Sein
Schaden wird ihm durch eine Viehverſicherung gedeckt

8 Gera 13 Okt Aus dem Fenſter geſprun gen
Sittlichkeits vergehen Jn t lſprang am Sonnabend früh das 16 Jahre alte Dienſtmädchen

eidenreich in der t itrage aus dem dritten Stock des
Hauſes i er et n den Hof weil es von der Herrſchaft
wegen lüderlichen Lebenswandels zur Rede geſetzt worden war
Als man das Mädchen fand glaubte der Arzt daß es aus
grzuitzzm und nur eine Gehirnerſchütterung erlitten habe Nach
em es aber in das Krankenhaus gebracht worden war wurdeeſtgeſtellt daß die Bedauernswerthe mehrere Arm und
rüche ſowie einen Bru

ſelbſtmörderiſcher Abſicht

Bein

r w

en Schulmädchen kommen hier leider
en zur Anzelge Selten vergeht ein

Sittlichkeitsvergeher

Strafkammer kein ſolcher Fall zur Ver

i ge
in immer zahlreicheren FäMonat wo vor der d

handlung ſteht Heute wurde wieder der etwa 25 Jahre alte
Naler Guſtav t von hier von der Strafkammer wegen

eines ſolchen Sittlichkeitsvergehens zu 10 Monaten Gefängniß
verurtheilt

o n z7 e a hVermiſchtes
Der dreimillionſte Beſucher hat am Sonntag das Thor der

Düſſeldorfer Ausſtellung paſſirt
Bei einem Streite tödtete am Sonntag in Rübenach bei

Koblenz ein Arbeiter eine Perſon durch Meſſerſtiche und ver
wundete ſechs andere Perſonen darunter einige ſchwer DerThäter wurde verhaſtet e e

F rosſergeſabr Aus Tölz und Thalkirchen wird gemeldet
daß die Jſar in ſtetigem Steigen begriffen iſt ſo daß eine

Kataſtrophe werden muß Vei Thalkirchen mußten
die auf den Jnſeln gelegenen Häuſer bereits geräumt werden
auch iſt dort ſchon ein wach Tauſenden zählender Schaden durch
die aus ihrem Bette getretenen Fluthen angerichtet worden

Eine neue Ballon Kataſtrophe wird aus Varis gemeldet
Nachdem erſt vor kurzem der Akronaut Severo bei einer Luft
fahrt ſein Leben eingebüßt hat ſtürz te der öſterreichiſche Er
finder Bradsky von deſſen Arbeiten an einem neuen Luft
ſchiff wir ſchon Mittheilung u hatten bei ſeinem heutigen
erſten Aufſtieg ab und blieb todt Sein Begleiter Martin
kam bei der Kataſtrophe ebenfalls ums Leben Folgende Nach
richten liegen darüber bisher vor Geſtern morgen gegen 8 Uhr
unternahm der öſterreichiſche Luftſchiffer Bradsky vom Vangirard
Park aus den erſten Aufſtieg mit ſeinem neuen Dirigeable
Jn der Gondel befand ſich außer Bradsky noch ein PaſſagierNamens Martin Der erſte Theil der Fahrt I ſich mit
überraſchend günſtigem Erfolge Das Publikum auf der Place
de la Concorde und dem Börſenplatze die Paſſanten der großen
Boulevards bewunderten die prompte Bewegung der Schrauben
des Luftſchiffs Die oberhalb der Sacrécoeur Kirche aus
eführten Drehungen des Ballons um die eigene Achſe er
chienen faſt noch ſicherer als die des Fahrzeugs von Santos
Dumont ſpäter hatte man den Eindruck als gehorche der
Billon dem ſchwachen Südwinde aber bald machte er eine
ganz entſchiedene Wendung nach Saint Quen das als Ziel
dieſes erſten Aufflugs beſtimmt war weil der Konſtructeur
Lachambre auch dort Werkſtätten beſitzt Bis nach Stains bei
St Denis ging alles glücklich Hier aber ſcheint das Steuer
nicht mehr richtig funktionirt zu haben Die Luftſchiffer rufen
einen Mann Namens Aubert der auf der Erde hundert
Meter unter ihnen ſtand durch das Sprachrohr an um zu
erfahren wo ſie ſich befänden Da aber eine Verſtändigung
nicht gelang auch der Ballon nicht weiter hinab zu lenken war
wollten die Luftſchiffer die Gondel an den Halttauen ſenken
Jm nächſten Moment ſtürzte die Gondel mit ihren
Paſſagieren hinab während der Ballon ſich hoch in die
Lüfte erhob und davonflog Bei dem furchtbaren Sturze
wurde Bradsky auf der Stelle getödtet Martin erlag
nach wenigen Sekunden ſeinen Verletzungen Die Leichen der
Unglücklichen wurden nach St Denis gebracht die Gondel ver
bleibt an der Unfallſtelle bis zum Eintreffen der Vehörden

Schneeſturm in Rußland Jn Syſran Gouvern Simbirsk
herrſchte in der Nacht zum Sonnabend bei einem Grad Froſt
ein ſtarker Schneeſturm der die Dächer vieler Häuſer abdeckte
Die Eiſenbahnzüge blieben 8 Stunden in den Schneemaſſen
ſtecken Auch aus Simbirsk wird gemeldet daß die Züge mit
mehreren Stunden Verſpätung eintrafen

Automatiſche Buffets ſollen jetzt auf allen Stationen der
Berliner Hochbahn zur Auſſtellung gelangen Die Automaten
ſollen Bier belegte Brödchen uſw ſpenden ſo daß die Fahrgäſte
überall auch bei der kurzen Wartezeit von Zug zu Zug etwas
zu ſich nehmen können

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

15 Oktober Wolkig Regenfälle windig Herbſtlich
16 Oktober Wolkig milde meiſt trocken Sturmwarnung

für die Küſten
17 Oktober Wenig verändert re Windig
18 Oktober Jude wolkig theils heiter Regenfälle

Windig

Meteorologiſche Station zu Halle
13 Oktober

0 Uhr 12 Min ab
14 Oktober

7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 760,7 756,5Thermometer Celſius 85 7el Fench gel 79 82Winde S 3 SMaxlmum der Temperatur am 13 Oktober 12 82
Minimum in der Nacht vom 13 Oktober zum 14 Oktober 7,82 O
Niederſchläge ant 14 Oktober 7 Uhr morgens 0 0 mm

e Letzte Telegramme
Berlin 14 Okt Die Nat Ztg meldet es werde ihr

beſtätigt daß zum Oberpräſidenten von Weſtpreußen der
bisherige Bürgermeiſter von Danzig Delbrück ernannt
worden iſt

Wien 14 Okt Der Neuen Fr Preſſe zufolge haben
die Vorſchläge die Miniſterpräſident v Koerber für die
heutigen Konferenzen mit den Deutſchen und Tſchechen vor
bereitet hat die Regelung der Sprache zum Gegen
ſtande Die Konferenzen haben einen formalen Charakter
Die Vorſchläge werden für die Parteien ad referendum
genommen

Die Burengenerale in Paris
Paris 14 Oktbr Die Burengenerale nahmen geſtern

abend an einem vom Miniſterpräſidenten veranſtalteten
Diner theil Auf der Fahrt und vor dem Reſtaurant be
reitete ihnen das Publikum enthuſiaſtiſche Kundgebungen
Gegen Ende des Diners wurde den Buren eine ſilberne
Plaquette die auf der einen Seite das Bild Krügers
auf der anderen eine allegoriſche Darſtellung der beiden
Republiken zeigt überreicht Dew et hielt eine Rede wie
die Buren dahin gebracht wurden die Feindſeligkeiten ein
uſtellen Er werde nicht mehr zur Büchſe greifen da er den
riedensvertrag unterzeichnet habe Er ſei glücklich

ſich in Frankreich zu befinden Er habe Frankreich immer
eliebt und aus Büchern kennen gelernt Die Buren wollten

ihre ökonomiſche Unabhängigkeit das ſei der Zweck ihrer
Reiſe Der General gedachte ehrend des Oberſten
Villebois Mareuil Dann ſprach Delarey welcher
den Frauen Frankreichs für ihrer Opferwilligkeit dankte

er 14 Okibr Jn der Unterredung mit dem Mi
niſterpräſidenten die nur wenige Minuten
dauerte haben die Burengenerale ihrer Rührung und
ihrem Danke angeſichts der ihnen von Frankreich bereitetendes Naſenbeins erlitten hat ſo daß

kaum anzunehmen iſt daß ſie dem Leben erhalten werden kann ſpontanen Freigebigkeit Ausdrud verliehen
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Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Zuekermarkt O Nagdeburg 13 Okt Der

Geschaftsverkehr an den Zuckermärkten war letzte Woche ein
anregelmüssiger heftige Schwankungen machten eich geltend und
der Martt fiel von einem Extrem ins andere Die zu Wochen
anfang etwas besser lautenden Wettorberichte trugen einen groasen
Theil dazu bei dass der Markt in rubige Bahnen die allerdings
mit einem Preisabschlag verbunden waren gelenkt wurde Die
ermässzigien Preise veranlassten die Spekulation kräftig in den
Markt einzugreifen und die Erwerbungen nahmen sehr grossen
Uwmfang an London nahm gleichfalls regen Antheil am Geechäft
und auch Paris war am Markte Der Werthstand konnte sich
im Laufe der Woche wiederum auf die vorwöchige Höhe erbeben
bis auf günstige Witterungsmeldungen wiederum ein Räckechlagointrat her Inlanaratünerien wie auch die englischen hüllten
aich in Schweigen und auch Amerika liess den deutschen Markt
links liegen Der Inlandverkehr zelgte nur müssigen n s
Am Kornzuckermarkte verloren Er tprodukte bis zu 25 Pk
tür 50 kg Am Terminmarkte gingen die Kurse 25 Pf
zurück In Raffinaden setzte die Kartellleitung die Preise
um 75 Pf in die Höhe Der Verkehr verflaute daher vollständig
Das Ausland zog sich infolgedessen zurück

Laurahbütte Die ungünslige Lage des Eisenmarktes üble wie
wir dem Geschäftsbericht in Ergänzung der früheren Aittheilangen
entnehmen in den ersten drei Quartaſen 1901/02 ihren vollen Druck
aut das Resultat des Eis enhüttenbetriebes Erst im 4 Quartal
nachdem die Preisrückgänge zum Stilistand gekommen brachte der
laufende Bedarf der Kundschaft reichlichere Aufträge zu gebesserten
Preisen Da es ausserdem gelang die Selbstkosten zu vermindern trat
eine wesentliche Besserung in den Ergebnissen des Hüttenbetriebes ein
Das Kohlengescehäft erlitt im zweiten Semester infolge des
industriellen Rückganges und des milden Winters einen merklichen
Kückgang Der Ainderabsatz wurde jedoch iheilweise durch Ver
wminderung der Selbstkosten ausgeglichen Die Bauausgaben 190 02
betrugen 984,315 M V 3804,563 31 Die ausserordentlichen Ab
sohreſbungen welche mit Rücksicht auf bohe Meliorationsgusgaben in
den Vorjahren sehr hohe sein mussten konnten in diesem Jahre auf
500,000 M ermässigt werden ohne dass die Flüssigkeit der Geldmittel
geſfährdet wurde Die Konstruktions und Verfeinverungs
Werkstätten konnten das ganre Jahr hindurch auskömmlich
besohäftit werden
Preisrückgang s0 dass ihr Vmsatz um 31 Proz gegen das Vorjahr
zurückblieb Das Werk rahlte im letzten Jahre an Arbeitslöhnen
17,002,416 M 475 t11 M

Die Vereinigte Chemiseche Fabriken zu Leopoldshall
Akt Ges verzeichnei an Einnahwen s818,068 M i V 968 328 M
wovon 227,100 M 375,500 M äie Ausbente der Gewerkschaft Lud
wig II darstellen Nach Abschreibungen von 399,009 Al 274,979
werden auf die Prioritätsaktien 5 Proz wie auk die Stammaktien
1 Proz 2/2 Proz Dividende vertheilt Für die chemischen Fabriken
wird für das laufende Jahr ein etwas besseres Ergebniss erhoklt

Es ren a d R 13 Okt Kihlenmarkt Marktlage unveründert für
Inlandgeschäfte rege Nachfrege aus den französischen Streikgebieten
Versand dürfte sich infolgedessen heben

Kilo de Janetro 11 Okt Weohzel auf Lopdor 12
Buenos Alres 11 Okt Goldagio 128,29

Sohlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 13 Okt 1902

Preise k 50 Kg a Lebend b Schlachtgewiecht

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual ver s
2

a v a v a v kauft S

69 Rinder 69davron 8 Oechsen j 36 34 33 85 Füärsen 34 832 35 545 Kühe 3 23 27 4511 Zullen 34 31 28 1135 Kälber 49 4 2545 IIammel Sehako 28 45149 Schweine 67 65 62 132 17Geschäftsgang fott Gesammtaufſtrieb 228 Schlaechithiere

Sehlaehtriehmarkt e 13 Okt Markitpreiss für 50 kgAMark erst Noltirung für I n e weite Cür Sohlachtgewieht
Auktrieb 408 Rinder und zwar 190 Ochsen I1 Kalben 125 Kühe

e4 Bullen 178 Kälber 537 Stück Sohafrieh 1459 Schweine und war1559 dentsche aus Üngarn zusammen 2582 Thiere

Oohsen I rollſleischige ausgemästet e e 752 junge ſleischige nicht ausgemästeto 713 mässig genührte junge gut genäührte ältere 68
t gering genührie jeden Alters

Kalbeu ſt vollfleizchige ausgemüstete Kalben e 70
u Kühe 2 volltleischige ausgemästeto Kihe e e 87

3 ältere ausgemüstete Kihe e e 634 mässig genührte Kühe und Kalben e 58
5 gering genihrte Kühe und Kalben e 57

3zullen 1 vollfleisehige höehsten Schlachtwerihes 67
2 mässig genährte jüngere u genährte ältere 61
3 gering genährrte u 69Kklber I kfeinste bast Vollm Mast u beste Saugkälber 51
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 47
3 geringe Suugkälber 354 ältere gering genährle Fresser

Schate 1 3Igsttimmer und jüngere Masthammel 36
2 ältere ölasthammel
3 mässig genührte IIammel u Schake Merzschee 30

Sehwoains 1 volllleischige der feineren e 672 tleischige 643 gering entwiokelte sowie Sauen und Eber 62
4 auxzländisehe aus

Gearhäftegang in Rindern Kälbern und Schweinen mittelmä ssig in
e anzsam Verkauf 377 Rinder u zwar 161 Ochsen 11 Kalhbeu
121 Kühe o4 Bulien 176 Kälher 477 Schafe 1377 Schweine

Getreoide Mühlen Brzeugnlsse u a w
New Vojrk 13 Okt Telegr Kother Winterweizen

loco 76 2 rorige Notlrung 757/5 Oktober Dezember
76 755 März Mai 757 7523 Ia OktoberDezember 545 548 Mal 47 472 Mehbl 8,10
3 10 Getreideſracht
Chleago 13 Okt Telegr Weizen Dezember 707 702

Mai 72 717/3 l a i e Dezember 4712 472,5
Berlin 13 Okt Frühmarkt Amtl Notirungen Weiren

loco Dez 152,25 Eiwas fester Roggen loco märk 137 138 ab
Bahn Gerste Inländische Futtergerste 132 144 do russ 116 20
altes frei Wagen und ab Bahn Hater Märk mecklenb pos
a2chles, pomm fein 160 172 do mecklenb pomm mittel 155 159 do

3 u schles mittel 150 159 do märk meckl pomm sechles gering
46 149 alles frei Wagen und ab Bahn do russ 135 141 frei W agen

Mais Amerik mixed 154 155 runder 135 133 Erbs en
Inländ Futterwaare 192 168 do russ 162 162 Wel renmehl

r r r m 0 u f loco 13,90 19 70eizenKleie gro 59 9,89 kei 57 9,85tie h 59 v o keine 9 9,89 Roggen
Hamburg kt eizen loco ruhig loco holetelniser Bi m 7 W bicu 122,00 Rorren ler

ruhbig eüdruszs still 9 Pu 120,90in IHater behauptet Gorsto fest h
rdam 13 Okt Weizen auf Termine geschäſtolos Nor

Für r Koggen l auk Termine lert Okt 131
Anitwer en 13 Okt Weleen ruhbig Roggbehauptet Gelui behauptet e debonpiei er
London 13 0Okt 90 F

mwert v d C e Javazueker Soco 8 nom Rübenproh
Farix 13 OKt Rohzucker rubig es neue Kondit 19 à 201,Weizer Zucker behauptet Nr 3 kür 108 ke per Okt 255 r

Nov 23 per Jan April 24 ver März Juni 252
Kaffee

rg 3 W 5377 rubig VUmzatz 509 Sack
amburg 1 ahende 6 Uhr Kalt Boaa Des 30,75 G Man 2100 a per U a a

Am terdam 13 Okt Java Kalee good ordinary 35 95Harre 432 Okt Sehlussheriehs en ger Weizer Firma
Feiwann Clegler a Co Kalleo good average Sanios per Okt 37,09

litten jeädoeh gleiehfalis unter dem allgemeinen

er Marz d r M a
Oelsaatoen Oelo Fettwaaren

New Xork 13 Okt Telegr Schmalz Western steam 10,90
10 85 do Rohe und Brothers 11,20 11,15
Chicago 13 Okt Telegr Schmalz Oktober 10,45 10,85

Jannar 8,97 8,97
Leipaig 11 Okt Raps per 100 kg 190 299 M ber u Br Rap

kuchen per 1000 kg netto 10 30 M bez u Br Räböl rohes
per 100 kg nelto ohne Fass flüesiges 50,0 M nom gefrorenes

M Br Behaupfet
Bremen 18 Okt

ver e A7 32 50Ruhig

Schmalz Uöher Oktober Lieferung 57
Pſg in Doppeleimern 28 g Speck fest Shon elear Okt
Abladung PFfg extra lang Pfx

Uanburg 13 Okt Rüböl unverzoltt ruhig ſoco 51 90
Paris 13 Okt 8Schluasberichi Kühö ruhig Okt 57 05

Nov 57,00 Nov Dez 57 25 Jan April 57 25
Auiwerpen 13 Okt Schmalz per Okt 13150

Fotrole um
6 o p mburg 13 Okt Fetroleum stefig Standard vie loco

t r Aniworpen 13 Okt Schlnazherieht Raffinirtes Type weiss
18,00 ber u Hr per Okt 18,00 bez u Br per Okt Dez 18,50 Hr

est
New Vork 13 Okt Telegr Petroleum Standard whito in

New Vork 7,20 do in Philadelpiis 7,15 do Refined 8,50 in Cazes
do Credit Balances at Oil City 27

Schiffsnaehrichten
Bewegungen der Dampfer der Deutschen Ost AfrikaLinie R Reichst ag auf Ausreise 7 in Bombay Kron

prinz auf Ileimreise 9 von Sansibar Kur kürst auf Ausreise
19 von Neapol Herzog auf Ausreiseo 10 von Kapstadt Kaiser
auf IIeimreise 11 von Rotterdam Präsident auf Heimreise 11 in
Suez Bürgermeister auf Ausreise 13 von Amsterdam
General auf Ausreiss 11 von Rotterdam

per Aull 2 Wasserstände bedeutet über unter Nulh

Artern Brückenpegel 12 Oxt 4 9,53 13 Okt 4 6,54 4
Weissenfels Oberpegel 4 2,46 4 2,42 4 2o Unterpexel 4 9,24 0,14 10 ee 2 14Alsleben Oberpegel 12 4 2,35 13 4 2,35 1 2do Unterpegel 1,26 41,32 4 2Rarnburg 4 1533 v 1,02 1 2Kalbe Oberpegel 7 1,60 J 1,63 2 L 7do Unterpegel 4 0,26 4 0,50 6 2Der Wasserstand von Trotha befindet ich im Abendblatte

Moldan Tsor Eger Elbe

l Okt Weh Okt Tra rerBudwei 12 9,23 orgau Il3 o e S 5Prag 0,22 Wittenberg 58Jungbunz au e 0,02 4 Rosslau 0,53ILaun 2 928 1 435DPardubitz 0,12 3 BBlagdſebhurg 9,91 4Brandeis 9,24 1 Tangermünde 82 5Meolnik 6,43 2 WVitteunberge 10 3Leitmeritz 0,45 1 TDömitz Peg 12 2Aussig 113 0,19 Uauenburg ls3 t 062 8Dresden 1559 2
Auseig 13 Okt

gemeldet
gezahlt

Hawburg

Von den oberen Plätren werden 49 em Wacha
Fracht nach Magdeburg die Tonue 325 Pfg mit Statffel

Sohleppverkehr auf der Saaleo
Alitgethellt vom Ilallezchen Speditions Verein m b E

Angekommen in ITalle am 13 Okt
Sehmidt und Schlepper 53 Sr Blauel

FrSchlepper 1237 Sr
beide mit Stückgut von

Deuts IIp Pfd VII
do u Ia conv
do X unkdb 19 8
do I u XII 19 0

Hamb 251 310 unk 1925
do unk bis 1900
do 01 330 unk 1908
do S 46 190 uk 1905
do alte u con

IIann Bod Pf I uk 1904

do do IIdo do IIIdo do IV VI
Leipz Hyp B VII 1908
do do Fdo do VIII IXMein IF conv

do Zerie II

Dppeln r er Hrenstein oppel 75b26Berliner Börse en e 5 64 00b26
Sangerhäuser Maschvom 13 Oktober Cement 89 00

Ergänzung zu den telegr Schäfer u Waleker 0 44 757Meldungen im gestr Abendblatt Sehlesische Cement 612 146 50b26
zchwartzkopff Jugt
Sicmens Glas Industr 250Bauxk Disconbo Zlemens GleSiemens Halske 8 118,00 a

Berlin Wechsel 4 Iomb Stettiner Cham Didier 18 1272 ,25546
Amsterd 3 Brüssel 3 Wien Sudenburg Maschin 0 54 506
Petersb 412 on d on 4 Paris 31Ver Köln Rottw Pulv W

Vereinsbrauerei Artern 100
Deutsche Fonds u Stnatspap Westk Draht Industrie 19 142,60b2

e Vneinieulte cone 9 71 208
Beniner Sag Ob 59 ver Fran 10 1e8 n
Mlaxdeburger St Anl 3/2 90,802 Dentesche VRisenbkl Prior Obli

do do neue l 4 1104 25 r s sWestpr Prov Anl 3/2 Dortin GronauBad Stagits Kis Anl 32 Ort preuss BSüdhbahn 4 l 80,40b2
Bayrische Anleihe 31/2100 50
Braunschw 20 Thlr I 135 00bzB
Köln Alind Pr Anth 3/2 136,800
Hamb 50 Thlr Loos 3 131 756
Meininger 7 tl Loose
Oldenb 40 Thlr Ioosel 3 1120,00b2

Deuntsesche Visenb St Prior
Breslnu Warschau 4
Dortmund Gronan F 81/2 162 50626
Murionb Allawkaw 5 1112,000
Oaiprouss Sücdhann 423 107 600

do unkdb bis 1905
do unkdb bis 1907
do Em VI
do Em VII unk b 1906

do Präm Pfäbr
Nordd Gr Cred Pdb
do IV V ukb b 1903

Ostpreussische
Pom II VI 1900 uk
do VII VIII 1901 k

Ausläudische Fonds Eisenb Prior Obligationen do IX X 1956 uk
do XI XII 1908 uk

F 5 88,25b2 b tal Eis Obl St gar 3re e ar fo so do Tliitelmeerb Lir 4 101,500
arieita 100 I ire ooss S 7 lemberg Caernowite 93 90
Bukar Siadt Anl 1384 412 92575 er Gtuatob ger
do do 1888 91,00 do ErgünzungsnChilen Gold An 1889 42 92 ob do Gold Pr 4 101 50 h

Shinesgiseho St An S Westerr Lokalbahn 110 10b20
do e do Nordwestbahn 5 1109,10640 do kleine 6 10 20b2Südöster Bahn Lomb 364,006
do r 1896 5 100,75b2 do Obligationen 5 102,60b2
40 v 1808 4i/2 92,7öb Ung Nordosth Gold 0 4

Egyptizehe prix Am do Eisenb Silb A
o do do v yaugorod Domvr gar 4/2 103 10Freiburg 15 Fr Ioose 35 206 Kosl Woroneseh Obl 4 29,750

21600 K Chark As Obl 80 4 99 70520Griech Anl 1881 84do kons Goldrento 60be r i 4do Alonopol Anl 42,005 Moseo Kiew Woron 499 40b26
do Gd Anl v 18901 o Kirek 150I iezabon Stadiant 18861 4 72 u Mon jan S 109
do do 4 753 42020 Mosco Smolensk l 5 99,600lailänd 10 ire Tooze 18,205r Orel Griisi 1889 4 100 so

Mexikaner Anl à 100 d 101 205 BRſäsan Koslow 490 706
do à 20 5 17377 n ukdJ J ba 2S e 152,80b2 jaschk Mlorczansk 5 92,5026

Rumän Anleihe 189i 4 85 907 Bybinsk Bologoye 4 99,508
do do mittlere l 4 00 b s Südwestbahn 4 99,606do do Leine 4 Dranskaukasische 4 6865,266Rusz Gold R 1881 i hege Warschau Wiener 10er 4
do Orient Anl II 4 do IX Ser 4 92,60beBdo do I 4 Wladikawekas Oblig 4 109 00b6do Nicolai Oblig do unkdb b 1606 4 990 70bdo Boden Kredit 6 T T Blanitoba rz 1933 4
do 3 do gar 8,5 95 00 Northern Pac I b 1921 4 F

Russ Pram Anl 1861 5 463 75 o Prek 4 103 00b20
do do 1866 5 353 50626 22 Gen Iien 373 2560Sechwed St Anl 1886 21/2 99 90 1ouis u 8 Fr rz 1931 6 112,006

do do 1890 95 906 do do 3do Hyp Pläbr 1878 4 105,7561 Central Paciſie 5 99 200
r p 1 28 70 anno T 2040 A 5 ſI02,756245 400 e L ceo 5 190 20 II Ergz 2640 81, 5 101 408
v ne Gold x 1121,75 Mneeitonieche G O 3 633,10620
e 8 A 42 Vortug Eisenb O 1880 3 71 2573 Schau R z 4 098503 clo 1889 4 95 60616/2 90 90b26 Eisenbahn Stamm Ation

Industrie Aktien ienAncheon Mastricht 71/2
lA G f Anilinfabr 15 238 25 rZämiralegarien Baa 5 2272n nete leer 4 107 266

Annaburger Steingut 9 61,75020 Jurn Simpl kv Westh 4
Archimedes 4 155,506
Braunschweiger Jute 2 160,000 Ausländ Risonb Stamm uBerl Anh Maschinen 4 181,006Berl Chart Bau V w 7 570 90 Stamm Prior Aktien
Berliner Bockbrauerei 9 147 ,80b2 Jussig Teplitz 13,4

195,505 Böhmisehé Nordbahn 423
107,00b2 Galiz Karl I udw 5

Brsl Eisenb Linke 8 162 25b2 Graz Kötlgch
Breslauer Oclwerke 2 69,00 Kaschau Oderberg

do Strassenbahn I 168 256Kronpr Rud St Seh 4
Cement Bau Ges Berl r 2 290 59 lemberg Crernowite 6

do Brauerei Königst 5
do Union Gratweil 5

do do Em II unk 1910

do II III 1906 uk
P B C Pfd 1 II rz 110
do IIf V u VI rz 100
do XIII rz 100do XIV ukb 1995
do XV ukb 1994
do XVIII ukb 191
do XIX ukb 15911
Pr Centrb Pfdbr 1909

do do v 189
do ukb 1906

P A B abg 609r2125
do dodo dodo Resteertitikato

Pr Pfdäbr Bk uk 1905
do XVIII ukäh 1908
do XIX ukdb 1909
do Kleinb Obl b 1904

do b 3908do Comm Obl b 1907

Rh W Bder I III
ukb b 1905

II u IV b 1901
VI ukdb 1908

VII unkdb 1908
VIII ukdb 1910

Sächsische
do

do 2Westpr ritt I I B
Pommersche
Posenseche

ſahSächsische
Schlesischo o o 9

do XX u XXI uk 1910 4

4 100,25b20
4 100,2560
4 1101,255
4 1102 25 b
3 100,75 h
4 1100 3952

96 00
33/2 95,50
312 95 50626
a 97,500
3/2 95,900
4 1100,256
4 101,006
3/2 97,406
4 102,190
4 1102,306
31/2 96 O0 u
4 190,502
31/2 96 0C ba
zu 96,00
4 100 60 ba
4 102,00 h
4 136,806
4 99 89
4 99,80646
31/7 98,80
1439,506
1389,506

4 89 606
3

4 102,406
5 113,009
5 108,000
4 1100 70520
4 1109 80 e
212 95 420
4 101 69 ba
4 192,750
4 1102 70b20
31/2 95 80

1/2 m1 2552 96 40b20
31/2 91,75b26
kro 14,80620
a /2 95 50b26

31/2 95 50 b
4 1101 2566

102 30b26
31/2 94 806
4 100 500
3z1/2 99 60b26

4 104,00 b

100,75
3/2 95,00
3/2 96,900
4 1101,00b20

101,806

3/2 99,009
3 69 106
r 98 3052

103 203

4 103 206
4 11103 10b

Borgworxs u Käbten Gos

aplerbeek SArenberg Bergwerk 529 0062
Baroper Walzwerk bBerzelius 88 205Bismarckhütte 12 214 80
Concordia Bergwerk 25 280 59
Consolidat Bergw G 27 337 1030
Consol Marie 4 78,900Duxer Kohlen kon 15 178,000
Gelsenkirch Gussstah O 88 50b20
UarzerEisenw Lit A B 3 74 006
Inowrazl Steinsalzbiſ 6 122,80639
Kattowitzer 12 196,6062Königin Maritenh V A 25,505
Leopoldsgr Edderitz 7 101,256
Luise Tieſbaun konv 9 43,75b

do do St Pr O 87,756b20
Magdeburg Bergwerk 12 455,596
Marienhütte Kotzenauf 665,00b26
Mend Schwert St Pr O 79,00b0
Niederl Kohlen 8 1124 50b20
Rhein Stahliw Lit C 10 138,50b6
Schlesisch Zinkhütten 16 349,00b
Stadtberger Hütte 12 125,19620
Wurm Revier 81/2128 25baB
0vlig v Inäustr n Rergw Gos
allg Elektr Gesellsch 99,600
Aschaſfenb Papierf
Aschersleb Kaliwerkel 4 99,750
Bochumer Gussstahl 4
Dessauer Gas 41/2 106,706
Dortmunder Union 5 110,756
Elektr Licht u Kraft 41/2 100 80020
Gr Berl Pferdeb I u II 31/2 99,806
Hamb Packetfahrt 4Fr Krupp Obl 4 1102 406
Laurahütte 31/2 94 50b20
Naphta Obligationen 41/2 99,75b3
Norddeutscher Iloyd 4 104 906
Oberschl Fiscn Ind 4 606,75620
v Tiele Winkler 4 1105 106
Zeitzer Eisengiesserei 41/2104 256

Bank Aktien
Bank d Berl Kossonv 6173 135 990
Berg Märk B i Elbf 81/2 155 75016
Berſiner Hyp Bank 4 095,256

do do Iit B 4 I114,00b20
Börsen Handelsverein 5 100 093
Cob Goth Kredit Ges 4686,890
Cöln W u Komm
Danziger Privatbank
Dtsch Effek B Hahn 11/3 101 750

11/2 85,504
5

do IIypoth B Berl 6/2 124 40
Dresdener Bankverein 5/2 102,256
Esscner Kredit 8 1147,3560
Gothaer Privatbank 6 1122,7552

do Grundkreditb 7 127,506
Hamburg Hypoth B 8 157,00b
Königsberg Vereinsb 6 I111,256
Leipziger Bank Fr Z 1,10 d
Lübecker Kommerzb 62/3
Magdeburger Privatb 0 3 20buB
Vordd Grund Kredit 5 97,70623
Pomm Uyp Bk oPr Hyp B b n neue 95,75029
Preuss Pfandbr Bk 7 124 30b26
Rheinische Bank O 45,00bz6Wilheima Mfgd Allg U 172/3 1360b

er

Leipziger Börse 3 Oktober

Div

52/3 Böhm Nordbahn

113/8 do
t

6 Gruz Kötlach

Eisenb Stamm Akt
13 Ansesig Tepl 500 t

11 Buschtiehrad I it A 238 006
do B 252 00B

Galiz K udw B
1i/2 Alnrienburg Mllawia

273,900

122,500

Z M Zt M3 Sächs Kent An 9333 90,00b2 1 lansk Gew 1882 101,206
3 do 000 90,0062 4 do 1879 101 2003 do 500 90 000 4 do Em 1875 101 2600

Thlr 31/28 in dtobl 1681konv 100,500
30/0 Sigatsanl 1855 100 95,006 31/2 do 1876konv 100 50632/2 o 67 kv 490 500 100 756 3/2 Altb Landovlig 3000 101 256
j1/3 andrentenbr 500 99,808 3/2 do do 500 101,2563

Div
596 eipz Elektr Werkeſ 12 5052 a elektr Strassb 63,750
51/2 do Gr elektr Strassb 141 506

äo Bierbr Riebeck 202
8/3 I pz Kammgarnsp I178,50B

eo Mals Schkeud 189 05
do Wollkümmerei45 Mansfelder Kuxe 550 000

14 Naumburger Braunk 1932 906Charlottb Wasserwerk 1314 293 C 0esterr Nord westb hir BanuxK u Kredit Axt
Chem Fabr Schering 10 211,00026 do B Elvethalb An Rr Ob Portl Cement IIalle 79,906Chemn Masch Zimm 4 1101,600 Südösterreich Imb 2/5 20 50626 8 u g D ß r A 3 h Säechs Kammg u 500
Dessauer Gas 12 209 2562 Ungar Guliz gar 5 5 emn ank verein 102,0 2 /2 Süchs M F Hartw

r o 35 90b2 I 4 Dresdener Bank 143,900 6 S8üchs WebstuhlDeutsch Am Werkz d lvangor Dombrowo 1 d ig 1 9 rig 162 008Disch Gasglühl Ges 261,00ba0 Kursk Kiew 93 5 /2 8 0 Nankvereio 152,756 Fabr SchönherrHische Jutespinnerei 127 be Warschau Terespol s 1 r re G 124,500 5 r Gaeges 8p2
Elberleld Farbenfabr 2 al Warschau Wien re Z r 1,306 8 rnür r eren h i Gonrann S 175250 3 do ypoih B 124,500 8 o St PriorG zer Erenbpea 12 200 254 Hial Meridionauxz 40 Kred u Sparb J Zeitzer Par u A les oos
Hapener Gussestahl o 38 25 üttieh äamburg O 4 Sache Bank 128 c do do Ohlig 99,8Hafer Dawpfschitt 125 056 Sechwoelz Centra bahn 98/ 7 6/2 Zwickauer 112,09b 21 Zuckerkfabr Glauzig 107,008
eruurg Wien Gummi 20 320 55 Weetsieilianische Anl 428,500 Di Industrio Faypiere 20 Zuckerraff Halle 160 256

arkort St Pr kKonr 683,00 V ndustrie Fallem Brückenb konv 114,756 r Chemn Peorba im 102 500 Anusl r
do St Pr 2 134,90P Anh Dessauer Pkdbr a Crö W apierka r 7 32 Aussij Tee litzerKeyling Th Eiseng 110,766 Berl Hyp B 80 ab 4 98,25b20 4 40 do Schldvschr 100,600 4 on Ncrabahn 101,800

Köln Mfüscner conv 9 865 Ob äo do 31/2 92 000 21/2 Dörstew Rattm St A 54,006 5 o do GoldKurtürstend Ges i Liq r 2338 00620 B Han Hyp I X XI 312 36,5020 5 do do 59 A öBuscehtiehr 1886 sitr 101 606
Ia Veloee Ital D i i V 362 25 7520 2 D W M Gonderm äo o 101 500Ludw Löwe Co 12 212 5062 XV n XVII 4 100,60 Stier Vorz A 65,00B 5 do Em 1868/71/72103 750
Malerei Wrede 4 78,602 XVII unk 55 2, 1ol 00 18 Geraer Jutesp u W Dux Bodenbaeh 81,908Magdeburger Baubank l 5 89,506 Xix 32 500 Germania Sehwalbe 5 do Em 1871110,206Magdeb Strassenbahn 6 119 00 XX unſr I St V St A 25 5 do do 16741Maschin Breuer 72,000 D G K B IV re 110 22 100 25126 859 do do Pr A I 937,900 a Graz Köllacher 75,008
Neue Boden A G 6 166,50 r do do V r 1001 o II 862,0060 b do Ew V 1871 u 72 100 862Nenroder Kunstanstalt 7 101250 do VI unKb 15001 100 u 9,,Hollesche Str B 70,00B Kaschau Oderberg
ienburg E V A abg 9 50899 do VII uncb b 1903 4 122 4020 492 Kette Rlheeb G Akt 22 o 4 Prog Dux Gold z
Noròd Eiswerie 2 54606 do VIII 1005uicb 3/2 96,590 3 Körbisd Zuckerfb 107,000 5 o GSoilä 103,500Omnibus Gesellschaft 10 183 do I u IXa bis ar 1 96,503 51/ leipz Baubank 105,00ß I 5 Prag Turnau
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